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REGIONALKONFERENZ
01. Oktober 2014 // Hannover

Kooperation auf Augenhöhe  – 
Wie gelingt die Zusammenarbeit im Bündnis?
Im Förderprogramm „Kultur macht stark“ ist die Zusammenarbeit möglichst heterogener Bünd-
nispartner ausdrücklich erwünscht. Akteure unterschiedlicher Professionen, Kompetenzen und 
Perspektiven schließen sich im Sozialraum zusammen, um gemeinsam Angebote für von Bildungs-
benachteiligung betroffene Kinder und Jugendliche zu entwickeln. Doch die multiprofessionellen 
Kooperationen werfen auch Fragen nach dem Rollenverständnis der Bündnispartner auf: Ist eine 
„Kooperation auf Augenhöhe“ eigentlich möglich? Welche Impulse bieten spartenübergreifende 
Kooperationen? Welche Erfolgskriterien und Stolpersteine lassen sich in der Arbeit der „Bündnisse 
für Bildung“ feststellen? Im Rahmen der Fachkonferenz sind die Teilnehmer/-innen eingeladen, 
über Gelingensbedingungen sozialräumlicher Kooperationen zu diskutieren, Erfahrungswerte aus-
zutauschen und zu hinterfragen, was Bündnisqualität im Kontext von „Kultur macht stark“ bedeu-
ten kann.

Die Konferenz findet in Kooperation mit dem Bundesverband Freier Theater e. V. statt.

Programmablauf

10.30  Anmeldung und Kaffee
11.00 Begrüßung
11.15 Gelingensbedingungen für  

sozialräumliche Kooperationen  
// Dr. Helle Becker,  
Expertise & Kommunikation für Bildung

12.15  Perspektiven aus der Praxis:  
Kooperationen zwischen künstlerischen 
und pädagogischen Partnern  
// Andrea Fester, von burchard theater-
produktionen: Theater Matz

13.00 Mittagessen
14.00 Themeninseln:  

Kennenlernen, Kontakte knüpfen,  
Vernetzen

15.00 3 parallele Workshops 
 I Wie gelingt die Zusammenarbeit im  

Bündnis? Erfolgskriterien und Stolper-
steine in den „Bündnissen für Bildung“ 
//  Anna Erichson, Servicestelle „Kultur 
macht stark“ der LKJ Niedersachsen

 II Was zeichnet gute Teamarbeit aus? 
Zum Rollenverständnis verschiedener 
Bündnispartner 
// Carolin Berendts, Kulturagentin für 
Kreative Schulen Berlin  
III Open Space: Offener Austausch über 
Ideen zu Qualitätsdimensionen von  
Bündnissen  
//  Franziska Schönfeld,  
Qualitätsverbund „Kultur macht stark“

17.00 Ergebnisse und Ausblick 
bis 17.30

 
Tagesmoderation: Eckhard Mittelstädt,  

Projektleiter tanz + theater machen stark. Bündnisse für Bildung 



Wo

Pavillon Hannover
www.pavillon-hannover.de

Info und Anmeldung

Verbindliche Anmeldung bitte bis spätestens 17. September 2014 via Anmeldeformular unter: 
www.qualitaetsverbund-kultur-macht-stark.de/regionalkonferenz.htm

Die Teilnahme an der Konferenz ist kostenlos. Fahrtkosten können erstattet werden.

Franziska Schönfeld / Bundesakademie für Kulturelle Bildung Wolfenbüttel e. V 
Schlossplatz 13, 38304 Wolfenbüttel
05331/808 421
franziska.schoenfeld@bundesakademie.de

Der Qualitätsverbund „Kultur macht stark“ … 

… ist ein Verbundprojekt der Akademie Remscheid für Kulturelle Bildung und der Bundesakademie 
für Kulturelle Bildung Wolfenbüttel. Er leistet die fachpädagogische Begleitung des 
bundesweiten Förderprogramms „Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“. Mit diesem 
Programm fördert das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) außerschulische 
Angebote der Kulturellen Bildung für bildungsbenachteiligte Kinder und Jugendliche. 

Der Qualitätsverbund gestaltet Praxisworkshops und Regionalkonferenzen zu fachlichen Themen 
und Fragestellungen der Kulturellen Bildung und der Jugendarbeit. Die Veranstaltungen richten 
sich an Fachkräfte und Multiplikatoren/innen der Kulturellen Bildung und der Jugendarbeit. 

Leitziel des Qualitätsverbundes ist es, Bildungschancen von benachteiligten Kindern und Jugendli-
chen durch gelingende Kulturelle Bildung an non-formalen Bildungsorten zu verbessern.

Weitere Informationen: 
www.qualitaetsverbund-kultur-macht-stark.de


